
Zeitschrift: SuchtMagazin

Herausgeber: Infodrog

Band: 39 (2013)

Heft: 4

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SUBUTEX
Zurück im Leben

Subutex® bei
Opiatabhängigkeit

hoch wirksam12

^ gibt einen klaren Kopf 34

Subutex® (Buprenorphin) Kurzfachinformation. Wirkstoff: Buprenorphin (Hydrochiorid). Indikation: Substitutionsbehandlung bei Opioidab-

hängigkeit, im Rahmen einer medizinischen, sozialen, und psychologischen Behandlung. Dosierung: Initiaifiosis: 0,8-4 mg/Tag. Dosisanpassung

unci -erhalîung Die Subutex.-Docis sollte entsprechend dem Ansprechen und dem klinischen und psychologischen Status des Patienten individuell

anglpsst in Kontraindikationen: ; • "f
nanonsbehand lung mit p-Rezeptor-Agorristen wie Methadon oder Heroins.^Slthma oder respiratorische Insuffizienz Talle von Arerndepression unter

Buprenorphin sind aufgetreten). Schwere hepatische Insuffizienz, akuter Älkoholabusus, Stillperiode, Kinder/Jugendliche unter 16 Jahren. Vorsichts-

massnahmen: Subutex Sublingualtabletten werden nur für die Behandlung von Opioidabhängigkeit empfohlen. Subutex sollte mit Vorsicht

angewendet werden bei Patienten mit renaler oder hepatischer Insuffizienz. Bei Missbrauch, besonders bei i.v.-lnjektion, sind schwerwiegende akute

Leberschäden berichtet worden. Patienten, die Zeichen einer akuten Intoxikation mit Opiaten oder anderen psychotropen Substanzen aufweisen, sollen

wegen einer möglichen Verstärkung des Intoxikationszustandes nicht mit Buprenorphin behandelt werden Unerwünschte Wirkungen: sehr häufig.

Schlaflosigkeit, Kopfschmerzen; häufig: Ohnmacht, Schwindel, orthostatische Hypotension, Obstipation, Übelkeit, Erbrechen, Asthenie, Schwitzen

und Benommenheit; selten; Halluzinationen, Atemdepression, Erhöhung der Transaminasen, Hepatitis m,t Ikterus, im Falie von missbräuchliciier i.v,

Anwendung potentiell schwere akute Hepatitis oder lokale Reaktionen, manchmal septisch; sehr selten. Überempfindlichkeitsreaktionen (wie

Ausschlag, Urticaria, Bronchospasmus, angioneurotisches Ödem (Quincke Ödem), anaphylaktischer Schock. Patienten mit schwerer Drogenabhängigkeit

können bei initialer Buprenorphinverabreichung Entzugserscheinungen zeigen, die ähnlich denen unter Naloxon sind. Interaktionen: Subutex sollte

nicht zusammen mit alkoholhaltigen Getränken oder alkoholhaltigen Medikamenten eingenommen werden. Die Kombination mit Benzodiazepinen

kann eine zentrale Aterndepression verstärken. Die Kombination von Subutex mit anderen ZtJS-Hemmstoffen wie anderen Opioidderivaten (Analgetika

unä Antitussiva),: bestimmten Antidepressiva,sedativedil-Rezeptor-Antagonisten, Barbituraten, AnxiolytikaçNeuroleptika, Çjgnidin und

vx.v.aruu: i. • z.-i •-*.• ;v.- : f;ek:e ,n o Zur: ||j| rnÉmk ,r =* Fahrzeugen und .Bedienen von Maschinen gefährlich w|t|eh.
Sonstige Hinweise: Subutex ''S®' * ' ' '** jjm' Die ^ »
sind zu beachten. Packungen: SublingQaltabletten zu ö;4 mg, 2 mg odëtS rfig Buprenorphin,

Packungen mit 7 Tabletten. Abgabekategorie A. Weitere Informationen vgl. www.documed.ch.

Reckitt Benckiser (Switzerland) AG, Richtistrasse 5, 8304 Waüiselien. 09-054

Benckiser
Pharmaceuticals

1 Brack J, Behrendt K., Erfahrungen mit dem Einsatz von

Buprenorphin (Subutex®) in der qualifi zierten stationären

Entzugsbehandlung Opiatabhängiger,
Suchtmed (2004) 6 (3): 241 - 248

2 Ford Ch., Morton S, et al.( Leitfaden für die Anwendung von

Buprenorphin zur Therapie der Opioidabhängigkeit in der

hausärztiichen Praxis, Royal College General Practitioners-

Arbeitsgruppe Sex, Drogen und HIV, SMMGP. (2004)
3 Kagerer S., Soyka M., Substitution mit Buprenorphin und

Fahrtauglichkeit - Ergebnisse einer experimentellen
Untersuchung. Suchtmed (2002): 4 (1 17 - 24

4 Pirastu R. et al., Impaired decision-making in opiate-dependent

subjects: Effect of pharmacological therapies. Drug and Alcohol:

Dependence 83 (2006): 163 -168


	...

